
A b s e n d e r :

SPD-Fraktion im Rat der Stadt 20-14412
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Kostenloses WLAN in den Wohnstandorten für Geflüchtete
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
08.10.2020

Beratungsfolge: Status

Ausschuss für Soziales und Gesundheit (Vorberatung) 19.11.2020 Ö
Ausschuss für Integrationsfragen (Vorberatung) 25.11.2020 Ö
Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 08.12.2020 N
Rat der Stadt Braunschweig (Entscheidung) 16.12.2020 Ö

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird beauftragt, alle Braunschweiger Wohnstandorte für Geflüchtete mit 
kostenlosem WLAN auszustatten. 

Sachverhalt:

Die Nutzung eines Mobiltelefons ist für die Menschen in den Wohnstandorten für Geflüchtete 
meist die einzige Möglichkeit, mit ihren Angehörigen im Heimatland Kontakt zu halten. Meist 
nutzen sie für die Bezahlung teure Kartenkontingente, da sie in der Regel keine Möglichkeit 
haben, Verträge mit einer günstigen Flatrate abschließen zu können. Durch die Corona-
Pandemie ist die Notwendigkeit von WLAN-Verbindungen für Homeschooling, Online-
Weiterbildung sowie Online-Sprachkurse hinzugekommen. Hierfür wird eine stabile 
Internetverbindung benötigt. Sollte in den kommenden Wintermonaten aufgrund der 
Pandemie wieder verstärkt digital unterrichtet werden, so wäre die Einrichtung des 
kostenlosen WLAN kurzfristig erforderlich.

Anlagen: keine


	Vorlage

